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Waldtagfalter 

Waldtagfaltern wird in den meisten Forstbetrie-

ben keine besondere Be-achtung geschenkt, di-

verse Arten sind allerdings gefährdet. Ihre An-

sprüche geraten daher oft in Vergessenheit. 

Teilweise werden aber beiläufig Massnahmen 

angewendet, welche die Lebensräume der Fal-

ter verbessern. So lassen zum Beispiel einige 

Betriebe an Waldstrassen oder an aufgewerte-

ten Waldrändern Weiden stehen oder begünsti-

gen diese, in dem ihnen Platz gemacht wird. 

 

Im aktuellen forstwirtschaftlichen, sowie im glo-

balen Marktumfeld, in welchem die Holzerlöse 

laufend sinken und die Betriebskosten steigen, 

wird es zunehmend schwierig, für kosteninten-

sive Förderungsmassnahmen Zuspruch zu fin-

den. Kann jedoch mit den kantonalen In-stan-

zen eine Projektvereinbarung abgeschlossen 

werden, welche die Massnahmen abgilt, wird es 

einfacher Betriebe zu finden die bereit sind, ent-

sprechende Massnahmen umzusetzen. Aber 

auch seitens des Kantons ist die Bereitschaft 

zur Finanzierung von Fördermass-nahmen eher 

im Abnehmen begriffen. Dies ist darauf zurück-

zuführen, dass die kantonalen Budgets wegen 

tieferen Einnahmen bei den Steuern und höhe-

ren Fixkosten laufend nach unten korrigiert wer-

den. So wird längerfristig auch die gezielte Ar-

tenförderung leiden. 

 

 

Vielen Betriebsleitern fehlt zudem oftmals das 

nötige Wissen über Waldtagfalter. Ihr Wissen 

über Wildtierförderung bezieht sich mehrheitlich 

auf Säugetiere, Amphibien und Reptilien. Auch 

beim übrigen Forstpersonal ist das entspre-

chende Wissen nicht, oder wenigstens nur rudi-

mentär vorhanden. 

Welche Standorte haben Potential für 

Waldtagfalter 

Waldtagfalter haben grosse Ansprüche an ihren 

Lebensraum. Da die Waldtagfalter im Rau-

penstadium und als Falter unterschiedliche Le-

bensräume beanspruchen, müssen viele Fak-

toren zusammenstimmen, dass sie auch vor-

kommen können. Für ein Vorkommen ist vor al-

lem wichtig, dass es für die Raupen genügend 

Futterpflanzen hat. Es geht nicht nur darum, 

dass die richtigen Pflanzen vorkommen, son-

dern auch wo diese Pflanzen stehen oder wie 

alt sie sind, einige Waldtagfalter sind sehr wäh-

lerisch bei der Auslese der Pflanzen auf wel-

chen sie ihre Eier ablegen. In Top-Lebensräu-

men können auch verschiedene Waldtagfalter 

gemeinsam vorkommen. 

 

Wertvolle Standorte 

• Innerer Waldrand 

• Äusserer Waldrand 

• Lichte Wälder 

• Waldsäume 

 


